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Die Mädchen des SK Schmiden/Cannstatt sind Bezirksmeisterinnen in 
ihrer Altersklasse

Die Teilnahme an den Württembergischen Jugendeinzelmeisterschaften im Vorjahr  be- 
rechtigte unsere Spielerinnen zum Start bei der BJEM ohne eine vorhergehende Qualifi -
kation über die Kreisjugendeinzelmeisterschaft. Geübt hatte man ja in E- und C-Klasse so-
wie an den Vereinsabenden. Jetzt galt es sich mit den besten der Altersklasse innerhalb 
des Bezirks Stuttgart zu messen.

In der Altersklasse U14 war Laura in der ersten Runde mit einem etwas mühsamen Unent-
schieden gestartet. Eine kleine Nachlässigkeit in der Eröffnung und dann war der Gegner 
am Drücker, aber mit viel Geschick rettete sie das Unentschieden. Runde 2 musste sie 
wegen eines anderen Termins aussetzen. In Runde 3 und 4 spielte sie so überzeugend 
auf, dass ihre Gegner ihr schon im 24. Zug zum Sieg gratulierten. 

In der 5. und letzten Runde ging es dann gegen die direkte Konkurrentin um den Meisterti-
tel U14w. Katharina Olbrich durfte auf keine Fall unterschätzt werden: sie legte die Partie  
sehr offensiv an und Laura musste sehr achtsam agieren, um nicht zur Passivität verurteilt  
zu werden. So hatte ihr Gegenspiel Erfolg, als ihre Gegnerin kurz unaufmerksam war und 
Matt in einem Zuge ermöglichte. Laura freute sich riesig über Erfolg und Pokal.

Für Jelena lief das Turnier ebenfalls sehr gut. Dazu passte gleich ihr Einstandserfolg ge-
gen einen U18-Spieler in der ersten Runde. Zunächst hatte er ihr Material abgenommen, 
aber mit ihrem zähen Gegenspiel blieb sie dran und konnte seine Dame gewinnen. In der  
zweiten Runde war der Gegner einfach zu stark, so dass sie in der Partie keine Chance 
hatte.

In Runde 3 – und dass passiert halt mal bei Turnieren nach Schweizer System würde sie  
gegen den stärksten der Turniergruppe gelost, der dann auch den Punkt für sich bean-
spruchte. In Runde 4 war dann schon der Druck da, endlich punkten zu können. Jelena 
musste gegen ein U18 Mädchen spielen und konnte die Partie für sich entscheiden. 

Für die letzte Runde  war  wieder alles offen. Noch ein weiteres Mädchen  hatte  gleiche 
Chancen U16w Bezirksmeisterin zu werden. Doch Jelena war dem Druck gewachsen, 
zeigte sehr aktives Spiel und gewann - nicht zuletzt besserer Taktik - die Partie und den 
Pokal.

Herzlichen Glückwunsch an die beiden Bezirksmeisterinnen!

Thomas Awiszus, 03.02.2013


